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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

VfL Sindelfingen : VfL Kirchheim II 
Samstag, 30.10.2021, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim VfL Sindelfingen – 9:7 Heimerfolg

Nach 5 Stunden hartem Kampf behielten die Gastgeber des VfL Sindelfingen am vergangenen
Samstag in der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp
es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 34:35. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Takac / Dettling. Nach
diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Ivan Takac nun 2
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Takac / Dettling und Holzer / Hohl endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Takac / Dettling zu Ende ging. Nur einen Satzerfolg verbuchten
wiederum danach Stolz / Bacher bei ihrer Pleite gegen Goll / Roll. Wenig Gegenwehr leisteten
daraufhin Beisswanger / Pickan bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Strauch / Hummel. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Ivan Takac beim 11:4, 11:2, 8:11, 11:9 gegen Michael Roll doch
überlegen. Trotz Blitzstart verlor Carlos Dettling sein Spiel gegen Dominik Goll letztlich in vier
Sätzen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Sven Stolz machte hingegen mit Patrick Strauch bei seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und
gewann sein Einzel souverän. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Jürgen Beisswanger und
Markus Holzer, bevor sich der Gastspieler mit 9:11, 6:11, 11:9, 11:4, 5:11 durchsetzte. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis
Mika Pickan den Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Hohl unter Dach und Fach hatte. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Den Sieg von Klaus Hummel konnte Daniel Bacher im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Ivan Takac beim 8:11, 11:7, 9:11, 11:7, 9:11 gegen
Dominik Goll. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Carlos Dettling bekam es nun mit Michael Roll zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Carlos Dettling am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Sven Stolz gegen Markus Holzer zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Jürgen Beisswanger bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Patrick Strauch. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Mika Pickan und Klaus Hummel, das Mika Pickan letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Pickan endete. Beim folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen
Michael Hohl hatte Daniel Bacher nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Takac /
Dettling und Goll / Roll, das Takac / Dettling letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Ein insgesamt knapper Mannschaftssieg fand sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der VfL Sindelfingen nun ein Punkteverhältnis von 4:2 auf dem Konto,
während der VfL Kirchheim II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Deuchelried (VfL Sindelfingen) bzw. gegen den DJK
Sportbund Stuttgart II (VfL Kirchheim II).

 Punkte:
 VfL Sindelfingen

Doppel: Takac / Dettling (2), Stolz / Bacher (0), Beisswanger / Pickan (0) 
Einzel: I. Takac (1), C. Dettling (1), S. Stolz (2), J. Beisswanger (0), M. Pickan (2), D. Bacher (1) 

 VfL Kirchheim II
Doppel: Goll / Roll (1), Holzer / Hohl (0), Strauch / Hummel (1) 
Einzel: D. Goll (2), M. Roll (0), M. Holzer (1), P. Strauch (1), K. Hummel (1), M. Hohl (0)


